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Himmelfahrt:  Live-Übertragung des Gottesdienstes in der ARD  
 
9. Mai, Heiliggeistkirche. Welch ein Fest!  Aus Anlass des 450-jährigen Jubiläums des Heidelberger 
Katechismus wurde der Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt von 10 Uhr ab live in der ARD aus der 

Heiliggeistkirche übertragen. Erst am 3. März hatte das ZDF den Gottesdienst „Ganz bei Trost“ zu 
diesem Thema aus der Heiliggeistkirche mit Konfirmanden und Pfarrerin Sigrid Zweygart-Pérez live 
gesendet. Jetzt also die ARD mit Rundfunkpfarrer Wolf-Dieter Steinmann vom Südwestrundfunk. Ihm 
oblag die Kirchenredaktion, er arbeitete mit einem  45-köpfigen Fernsehteam und den Mitwirkenden 
an vier Tagen „am Set“ zusammen. Die abstimmenden Vorbereitungen mit der Altstadtgemeinde und 
dem Dekanat begannen bereits Ende vorigen Jahres. Schätzungsweise rund 800.000 
Fernsehzuschauer hatten sich eingeschaltet, etwa 300 Gottesdienstbesucher feierten in der 
altehrwürdigen Kirche mit.  
 
Die Altstadtgemeinde brauchte rundum viele fleißige Helfer bei der Betreuung, bei der Bewirtung der 
SWR-Mitarbeiter und bei der gesamten Organisation. Die Resonanz auf die Fernsehübertragung zog 
weite Kreise und war durchweg voller Lob. Glückwünsche flatterten per Brief oder in die E-mailbox 
aus ganz Deutschland und aus dem Ausland ein. „Wir haben so viele positive Anrufe von überall her 
bekommen, davon bin ich sehr berührt, und möchte hiermit noch einmal allen Mitwirkenden und 
den vielen Menschen in der Gemeinde, die daran mitgeholfen haben, herzlich für ihr Engagement 
danken“, betonte Dekanin Marlene Schwöbel-Hug. 



2 
 

 

 
 
Die technische Ausstattung mit sogenannten Pumpenkameras und einer Krankamera sowie die 
gesamte Tontechnik und die großen Scheinwerfer nahmen allein schon viel Platz im Kirchenschiff 
weg.  Die Sakristei verwandelte sich in ein „Kirchencafé“ und im Schmitthennerhaus mussten die 
Protagonisten in  die „Maske“; auch die Herren, ließen das Schminken über sich ergehen, schließlich 
wurde in HD-Qualität übertragen. Das galt denn auch für Pfarrer Martin Hauger und Schuldekan 
Ulrich Löffler sowie für die Lektoren Gabriele Hürster, Michael Hug, Karin Kunkel und Pfarrer David 
Reichert.  
 

 
 
Mit einem gewinnenden Lächeln  und ausdrucksstarken Worten begrüßte Pfarrer Martin Hauger die 
Gemeinde.  So, als hätte sie schon „zig“ Fernsehauftritte hinter sich, mit beeindruckender Gestik und 
Stimme, hielt Marlene Schwöbel-Hug ihre aufrüttelnde Predigt. Sie ging  auf die 46. Frage im 
Heidelberger Katechismus ein: Wie verstehst du, dass es heißt „aufgefahren in den Himmel?“ Und sie 
ließ sich auch nicht von einem kleinen Mädchen irritieren, das den Altarraum kurzerhand zur 
„Spielwiese“ für sich erklärte. Die vollständige Predigt der Dekanin lesen Sie bitte unter 
http://www.ekihd.de/heidelberger_katechismus/predigten.htm  Auch die musikalische Gestaltung 
des Gottesdienstes mit Alexandra Paulmichl (Alt) und Milos Bulajic (Tenor, Johannes Vogt an der 
Laute sowie Thorsten Gellings am Vibraphon bildete ein hochklassiges Hörvergnügen. Der 
Bezirksbläserkreis, unter Leitung von Georg Bießecker, trug ebenso zum Gelingen des 
Musikprogramms bei.  Die musikalische Gesamtleitung - mit Liedern von J.S. Bach „Lobe den Herren“ 
in fünf Strophen - oblag Kantor Christoph Andreas Schäfer, der den wunderbaren Chor der 
Heidelberger Studentenkantorei und den Kinderchor sowie die Kammerphilharmonie Mannheim 
dirigierte. Schäfer spielte an der Orgel und wechselte sich hierbei mit Kantor Ulrich Seibert ab. Ulrich 
Löffler betete mit der Gemeinde das Glaubensbekenntnis und das Vaterunser. Als Martin Hauger und 
die Dekanin um 10.55 Uhr den Segen erteilten, war dieser telegene Kraftakt, auf die Minute getaktet, 
feierlich über die Bühne gegangen. Der Kinderchor hob fröhlich an: „Ihr werdet die Kraft des Heiligen 
Geistes, des Heiligen Geistes empfangen!“ So, als hätte auch er eine Regieanweisung bekommen, 
ging beim Auszug der Himmel für alle auf und die Sonne lachte.  

http://www.ekihd.de/heidelberger_katechismus/predigten.htm
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Festakt mit Kirchenleitungen und politischer Prominenz 
 
11.5., 15 Uhr. Die  Heiliggeistkirche bildete den würdigen Rahmen für einen großen Festakt 
anlässlich der Eröffnung der Ausstellung „Macht des Glaubens“.  Sie ist im Kurpfälzischen 
Museum und im Ottheinrichsbau des Heidelberger Schlosses bis zum 15. September mit 
hochkarätigen Exponaten aus dem In- und Ausland  zu sehen.  Die Prominenz aus Kirche, 
Politik, Wissenschaft  und Wirtschaft aus Heidelberg und dem gesamten Land begegnete 
sich, um dem „kleinen Büchlein mit großer Wirkung“ – auch der „Heidelberger“ genannt -   
Referenz zu zeigen.   
 

 
Kurzer Zwischenstopp im Heidelberger Rathaus, mit Eintrag ins „Goldene Buch“.
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In seiner Begrüßung hieß Landesbischof Ulrich Fischer  Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann (Foto li mit Gattin Gerlinde), EKD-Ratspräsident Nikolaus Schneider,  den 
Vorsitzenden der katholischen Bischofskonferenz Robert Zollitsch sowie OB Eckart Würzner 
herzlich willkommen. Die offizielle Pressemitteilung seitens der Evangelischen Landeskirche 
zu diesem Festakt mit den Ansprachen lesen Sie bitte unter:  
www.ekiba.de/18418_18928.php 
 
 
Festgottesdienst „Die weltweite Gemeinschaft der Heiligen“ 

12.05., 11 Uhr. Während der 
Festakt lediglich für geladene 
Gäste vorgesehen war, mit einer 
anschließenden Führung durch 
die Ausstellung „Macht des 
Glaubens“ und einem Empfang 
auf dem Schloss,  versammelte 
sich eine große Gemeinde am 
Sonntag zum Gottesdienst. 
Motto: „Die weltweite 
Gemeinschaft der Heiligen“. 
Hierzu begrüßte Dekanin Marlene 
Schwöbel-Hug neben vielen 

Besuchern der Bezirksgemeinde vor allem auch ausländische Gäste aus den Niederlanden, 
Tschechien, Rumänien, Afrika und Indonesien. Die Predigt hielt Landesbischof Ulrich Fischer.  
Bitte lesen Sie die Predigt auf der Homepage unserer Evangelischen Kirche in Heidelberg, 
unter Heidelberger Katechismus, Predigten www.ekihd.de. Für die Liturgie zeichnete  
Susanne Labsch , Kirchenrätin für Mission und Ökumene, aus Karlsruhe verantwortlich.  
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